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¥ Bünde. Wer früher von „Der
Ort“ sprach, meinte ein Hohl-
maß für Spirituosen, mit „Die
alte Ort“ jedoch war der histori-
sche Kern der Elsestadt ge-
meint. Ein Name, über den
auch Jörg Militzer zuerst gestol-
pert war, als er sich auf die Spu-
rensuche nach den histori-
schen Wurzeln von Bünde be-
geben hatte. Nun stellte er
seine Ergebnisse zum Auftakt
der Kulturfrühstücksreihe im
Dammhaus vor.

„Eine tolle Resonanz“, ur-
teilte der Leiter der VHS-Ge-
schichtswerkstatt Bünde bereits
im Vorfeld seines Referats, denn
alle Plätze an den Tischen waren
besetzt. Zeitzeugen, ehemalige
Anwohner und Geschichtsinte-
ressierte waren der Einladung
des Stadtmarketings gefolgt und
lauschten nun konzentriert den
Ausführungen von Militzer. Ob-
wohl erst vor acht Jahren aus
dem Ruhrgebiet nach Ostwestfa-
len-Lippe gezogen, zählt er zu
den engagiertesten Kennern hie-
siger Historie.

Bis heute erhalten geblieben
sind der Striedieck’sche Hof.
„Heute ist in ihm das Tabakmu-
seum beheimatet“, so Militzer.
Außerdem existiert weiterhin
der Rahning’sche Hof gegen-
über des Rathauses. Des Weite-
ren sind noch Überbleibsel vom
Gut Hölzern Klinke zu finden
und das Hurlbrink’sche Haus
hat nur den Standort gewech-
selt. „Von der Elsestraße hinge-
gen ist ausschließlich der Name
vorhanden“, fügte der Stadtken-
ner hinzu. Mit der ursprüngli-
che Kerngasse in „Die alte Ort“
hat die heutige Straße nichts

mehr gemein.
„Würde ich ihrem alten Ver-

lauf folgen, stünde ich in einer
Hosenabteilung“, scherzte Milit-
zer, denn der Großteil der Fun-
damente von „Die alte Ort“ lie-
gen nun unwiederbringlich un-
terdem Beton und denStahlkon-
struktionen von Kauf- und Rat-
haus begraben. So auch die
zweite Kerngasse des histori-
schen Kerns: die Ort-Straße.
„Von ihr ist einzig und allein ein
kleiner Zipfel im Bereich der Zu-
fahrt zum Rathausparkplatz üb-
rig geblieben“, weiß Militzer. All
dies geschah im Zuge der vielen
Stadtsanierungeninder 70er Jah-

ren.
Allerdings schienen die Ver-

antwortlichen damals nicht den
Erhalt historischer Bausub-
stanz, sondern den Wunsch zur
Modernisierung im Sinn zu ha-
ben. Ansonsten wäre das Ge-
sicht des historischen Bünde
heute ein anderes. Verschwun-
den sind die eng beieinanderste-
henden Häuser, durch welche
„Die alte Ort“ geprägt war. Alle
Nachbarn kannten sich unterei-
nander. „Jeder wusste am Nach-
mittag von jedem, was es zu Mit-
tag gegeben hatte“, schmunzelte
Militzer. In dem Vortrag wurde
all das aber noch einmal leben-

dig. Inklusive Erinnerungen an
längst vergangene Zeiten. Denn
im Laufe ihrer über 1.100-jähri-
genGeschichtehat dieStadt zahl-
reiche Veränderungen erlebt.

Basis für all das war ein großer
Fundus an Kartenmaterial und
Fotos, die von Jörg Militzer mit
Fachkenntnis ausgewählt und
präsentiert wurden. Ideal für
den Auftakt einer nunmehr re-
gelmäßigen Veranstaltungs-
reihe im Dammhaus, zu der das
Stadtmarketing Bünde an jedem
ersten Sonntag im Monat ein-
lädt. Geboten wird ein reich ge-
decktes Brötchenbüfett, Kaffee,
Kaltgetränke und natürlich viel

Kultur. Das nächste Mal am
Sonntag, 8. April, von 10 bis 13
Uhr mit dem Plattdeutschen Ge-
sprächskreis. „Sie werden Sket-
che, Dialoge, Geschichten und
Humoriges vortragen“, berich-
tete Ralf Grund.

„Im August werden wir eine
Sommerpause machen“, so der
Leiter des Stadtmarketings wei-
ter. Danach aber geht es bis zum
Adventweiter. „Noch ist nicht je-
der Termin komplett unter
Dach und Fach“, ergänzte
Grund. Sobald es soweit ist, wird
aber ein Flyer mit Informatio-
nenüberdie kommendenVeran-
staltungen herausgegeben.

AD(H)S SHG, für Eltern mit
AD(H)S-Kindern, Tel. 7 90 97
54,oder 49 2 70 85. Treffen 14-tä-
gig dienstags, 20.00, Kita Kinder-
paradies, Stadionstr. 3.
AWO Essen auf Rädern, Menü
für Zuhaus, Sprechzeit H. Fried-
rich, 9.00 bis 13.00, Tel. (05224)
91 23 4- 16.
AWO Mobile soziale Dienste
(MsD), kleine Hilfe für mehr
Selbständigkeit Zuhause U.
Hoffmann Tel. (05224)
91234-23.
AWO-Service, Pflegedienst
Bünde, Haßkampstr. 41, Alten/
Kranken- und Familienpflege
Tel. 05223/9 94 25 25.
AWO-Service, Tagesflege
Bünde, 8.00 bis 16.30, Leben-
Wohnen-Begegnen, Witte-
kindstr. 34, Tel. 13 05 05.
AWO-Tagesmüttervermitt-
lung, Tel. (05221) 6 79 90, 9.00
bis 13.00,AWO Tagesmütterver-
mittlung.
Aids-Beratung, Info Tel.
(05221) 13 21 38.
Alzheimer Angehörige SHG,
Sorgentelefon, Tel. (05221) 6 67
79.
Anonyme Alkoholiker, Diens-
tags 19.30 Gesprächsgruppe,
Dietrich-Bonhoeffer-Haus,
Wehmstraße.
Arbeitskreis für Behinderte
und Pflegeberatung Bünde
e.V. Vereinigung Interessen-
gruppen behinderter, pflegebe-

dürftiger und chronisch kran-
ker Menschen und Angehöri-
ger: Kontakt Reiner Ebmeier,
Tel. 499 500 und Stadt Bünde,
Wolfgang Joseph, Tel. 16 13 98.
Bauschuldnerberatung der
AWO für ganz OWL, (Bera-
tung, Sanierung, Finanzpla-
nung), Beratung in Bielefeld
und Löhne, Termine nach Ver-
einbarung, Tel. 0521/9216-488
oder 05732/94 95 44.
Behindertenhilfe und Epilep-
sie Bethel, Wohnheim Bünde,
Tel. (05223)68 76 69.
Behindertensportgemein-
schaft Ennigloh, Tel. (0170) 2
30 77 54.
Beratung für Arbeitslose, Ar-
beitnehmer und Familien, Maß-
arbeit e.V./Mai-Komitee, Of-
fene Sprechzeiten Mi.
15.00-18.00 Uhr, Do.
9.00-12.00 Uhr, Tel. (05223)
9297-21 oder 9297-0; Maßar-
beit - BewerberCenter- Bewer-
bungsaktualisierung, Stellensu-
che im Web, PC- Arbeitsplätze/
Bewerbungsassistenz, Münster-
kirchplatz 7, Herford, Tel.
(05221) 1775-0, DRK-Service-
haus, Sachsenstr.116.
Beratung für Spielabhängige,
Auf der Freiheit 25, Herford,
Tel. (05221) 5 99 80.
Beratungstelle für Eltern, Ju-
gendliche und Kinder des Krei-
ses Herford, Anmeldung: Mo.-
Do. 8.00-16.00, Fr. 8.00-12.00,

Tel. (05221) 13 16 38.
Blaues Kreuz Hagedorn, Kon-
takt unter (05746) 890 95 08
oder (0 52 23) 68 76 82 und
(05734) 36 98.
DGB-Beratungsstelle, Telefon,
Fax, Anrufbeantworter, Tel. 4
36 21.
Deutsche Krebshilfe, 9.00 bis
17.00, Tel. (0228) 72 99 00.
Deutsche Lohnsteuerhilfe e.V.,
Wichernstraße 13, Tel. 90 46 23.
Deutscher Kinderschutzbund
e.V., 8.30 bis 11.30, Tel. 4 31 00.
Deutsches Rotes Kreuz, Schuld-
nerberatung, Behindertenfahr-
dienst, Mobile Soziale Dienste,
Infos zu Ausbildungen, 8.00 bis
17.00, DRK-Zentrum, Sach-
senstr. 116, Tel. 9 29 70, 92 97
30.
Diakoniestation Rödinghau-
sen, Kirchweg 1, Alten-/Kran-
kenpflege zu Hause, Diakonie-
station Rödinghausen, Kirch-
weg 1, Rödinghausen, Tel.
(05746) 29 19.
Diakoniestationen, Alten- und
Krankenpflege zu Hause, Bünde
1, Tel. 9 29 80, Bünde 2, Tel. 49
05 65, Kirchlengern, Tel. 7 37 66,
Rödinghausen, Kirchweg 1, Tel.
(0 57 46) 29 19, Diakoniestation
Bünde, Tel. 9 29 80.
Ehe- und Lebensberatung e.V.
Wehmstr. 7, Bürozeit dienstag
10-12 Uhr, offene Sprechstunde
montags 10-11 Uhr und mitt-
wochs 18-19 Uhr, Beratung

nach Vereinbarung (05223)4 91
18 79.
Ehe-, Lebens- und Krisenbera-
tung, Beratungsstelle Weißes
Kreuz, Eberhard Ritz, Kaiser-
Wilhelm-Str.14, Termine nach
vorheriger Vereinbarung unter
Telefon: (0 52 23) 82 96 75.
Elterntelefon, kostenfrei, 9.00
bis 11.00, Tel. (0800) 1 11 05 50.
Frauenhaus, Tag und Nacht,
info@frauenhaus-herford.de,
Tel. (05221) 2 38 83.
Freundeskreis Suchtkranken-
hilfe, Spradow Info Tel. 43292,
Dienstagsum 20.00Spradow Ge-
meindezentrum Christuskir-
che, Meyerhostr. 1.
Freundeskreis Suchtkranken-
hilfe, Treff donnerstags, 19.30
Uhr Gemeindehaus Kirchlen-
gern, Kontakt Dirk Krüger, Tel.
(05731) 98 20 42.
Freundeskreis Suchtkranken-
hilfe Rödinghausen, Info Tel.
(05223) 6 54 11 80 und 4 32 10
oder (0 52 26) 1 71 76 und 29 92.
Freundeskreis für Suchtkran-
kenhilfe Rödinghausen e.V. In-
fos Tel. (05223) 1 57 23, 1 49 55
und 428 29.
Gleichstellungsstelle, Tel. 16
12 75, Rathaus, Tel. 16 10.
Gleichstellungstelle, Kirchlen-
gern, Tel. 7 57 31 22.
Hilfe im Schwangerschaftskon-
flikt, Arbeitskreis Weißes
Kreuz, Tel. 7 40 12, 6 09 33.
Hospizgruppe, im Lukaskran-

kenhaus, Tel. 16 73 60, 16 72 49.
ILCO-Hilfe bei Darm- und Bla-
senkrebs, tägliche Hilfe unter
Tel. (05221) 2 61 65 , ILCO, Her-
ford.
Infoline Glückspielsucht
NRW, Informationen und Bera-
tung für Glückspieler und Ange-
hörige, Tel. 01801-77 66 11,
10.00 bis 18.00.
Kinder- und Jugendtelefon,
kostenfrei, 15.00 bis 19.00, Tel.
(0800) 1 11 03 33.
Krebsberatungstelle Herford,
Schwarzenmoorstr. 70B, Tel.
(05221) 94 26 05.
Mobbing-Selbsthilfegruppe,
Treffpunkt Bünde, Kontakt:
E-Mail, mobbing-shg.her-
ford@gmx.de oder AG Selbst-
hilfe im Kreis Herford Tel.
05221/132124, Mo.-Fr. 9.00-
12.00.
MobilAgenten, Ihre Berater für
Bus und Bahn, Servicetelefon 0
52 24/97 80 60.
Opferschutz und -hilfe, Polizei
Herford, Kommissariat Vorbeu-
gung, Tel. (05221) 8 88 17 00.
PILZ, Pädagogisch-Psychologi-
sches Institut für Legasthenie
und Dyskalkulie, Telefonische
Sprechstunde Di. und Fr. 10.00-
11.00, Kaiser-Wilhelm-Straße
14, Tel. 1 00 50.
Patientenberatungsstelle, der
zahnärztlichen Körperschaften,
Mittwochs von 15.00-19.00 kos-
tenlose Telefon-Hotline 0800-5

17 13 17 oder 0800-5 17 13 18 .
Pflegeberatung der Stadt
Bünde, Christel Niehaus, Telefo-
nische Anmeldung erbeten un-
ter Tel. 161-403, 8.30 bis 12.00,
Sozialamt, Bahnhofstr. 1315.
Polizei- und Feuerwehrnotruf
für Hörgeschädigte, Tel.
(05221) 8 88 12 29.
Polizei-Sprechstunde, für Süd-
lengerheide, Bünde-Südstadt
und Bustedt, Sprechstunde:
Mittwoch 16-18 Uhr, Grund-
schule Südlengerheide, Tel.
(05223) 1 87 21 62.
Rolli-Club Bünde, Rollstuhl-
SHG, Info (05223) 4 33 64 oder
(05746) 8060 .
SHG Frauen in Scheidungs-
und Trennungssituationen,
Tel. 7 12 83, 16 12 75.
SHG Morbus Crohn-Colitis ul-
cerosa Bünde, Tel.: (0 52 23) 4
15 38, Tel. 4 15 38.
SHG Prostatakrebs, Info Udo
Sanne, Tel. (05226) 50 56.
SHG STEBKE, Selbsthilfe-
gruppe Familien mit behinder-
ten Kindern, Tel. 7 55 84, 52 25
12.
SHG für Atemwegs-/Lungen-
kranke, Info: Gisela Hillebrand
(05221) 69 06 79, Tel.: (05221)
18 91 00, Bünde, Bunde.
SHG für Depressive und bipo-
lar Erkrankte, 1./3. /4. Mi. Tref-
fen im Jugendheim Ennigloh,
Tel.: 7 31 07 (Marianne) und
Tel.: 01 76) 38 45 60 12 (Georg).

, Tel. 6 03 74, 8 52 39.
SeniorenService AWO, OWL
weite Hotline, für alle Fragen
rund ums Alter, täglich außer an
Feiertagen 15.00-18.00 Uhr Tel.
(0180) 5 29 67 77 .
Suchtberatung Diakonisches
Werk Herford, Außenstelle
Bünde, Wehmstraße 7, Alko-
hol- und Medikamentenabhän-
gige sowie Angehörigenbera-
tung, Martin Holstein, Mo.
14.00-16.00, Tel. (05223)
188209.
Tagesmütter-Initiative, „Ihr
Kindin guten Händen“Info, Bir-
git Wiedemann, Tel. 05223/89
08 oder Daniela Agnes Proch-
nau, 05225/6 00 35 95.
Tagesstätte Bünde, Freizeittreff
für seelisch kranke Men-
schen,gemeinsame Unterneh-
mungen, 14.00 bis 16.00, Bis-
marckstr. 7, Tel. 16 09 49.
Telefonseelsorge, rund um die
Uhr kostenfrei, Tel. 0 800 1 11
01 11, 1 11 02 22.
Tierschutzverein, Tag und
Nacht, Einsatzzentrale, Im Süd-
brock 68, Tel. 16 09 99, 8 66 15.
Umwelt- und Abfallberatung,
Tel. (05223) 92 51 22, Kommu-
nalbetriebe Bünde.
Umwelt-/Abfallberatung, un-
ter Tel. 16 12 66, 8.00 bis 12.30.
Weißer Ring, Hilfe fürKrimina-
litäts-Opfer, Tel. 7 93 45 55.

¥ Bünde-Ahle (hst). Gut 50 g Se-
nioren fassen sich an den Hän-
den und schunkeln zu den Melo-
dien von Musiker-Paar Helga
und Peter. „Da simmer dabei,
dat is prihima“, singen die rüsti-
gen Rentner zusammen in der
Aula der Grundschule Ahle.

Dietlinde Mesterheide, Leite-
rin desAhler Seniorenkreises, be-
reitet derweil das Kuchenbuffet
vor und brüht mit ihren Helfe-
rinnen frischen Kaffee auf.
„Flott tanzen können die meis-
ten von uns zwar nicht mehr,

aber wie man Karneval feiert,
das wissen wir trotzdem genau“,
sagt sie schmunzelnd.Zum zehn-
ten Mal treffen sich die reifen Je-
cken, um einen Nachmittag
fernab vom alltäglichen Ernst zu
verleben.

„Schlechte Laune bleibt tradi-
tionell draußen“, scherzt Musi-
ker Peter und stimmt auf seinem
Akkordeon beherzt „Mir lasse
den Dom in Kölle“ an. Da
springt mancher aus dem Publi-
kum auf und schreitet zur ge-
meinsamen Polonaise.

¥ Bünde (ku). Der Einladung
zur Generalversammlung der
Bünder Schützengesellschaft
von 1838 in den Saal Hengist des
Stadtgartens waren 73 Mitglie-
der gefolgt. Der Jahresbericht
des Schriftführers Guido Ron-
siek ließ fröhliche Gedanken an
das Jahr 2010 aufkommen, dem
sich die Berichte des gesamten
Vorstandes und der einzelnen
Abteilungen anschlossen.

Die Entlastung des gesamten
Vorstandes für das Jahr 2010
ging reibungslos über die
Bühne, ebenso die Wiederwahl
des ersten Vorsitzenden und
Obersts Hartmut Korth sowie
des Majors Klaus Obermann.
Die Generalversammlung bestä-

tigte ebenfalls durch Wieder-
wahl den erweiterten Vorstand.
Als neue Kassenprüferin wurde
Königin Christina Klapper ge-
wählt.

Mit einer angenehmem Über-
raschung wurden folgende ver-
diente Schützen geehrt: Hans-
Wilhelm Wöhrmann, Kurt
Vogt, Werner Diestelkamp und
in Abwesenheit Peter Marks,
Werner Klebe und Ferdinand
Zimner(alle 25 J.). Mit dergolde-
nen Ehrennadel der Bünder
Schützengesellschaft von 1838
wurden für 40-jährige Mitglied-
schaft Walter Goetz, Volker Möl-
ler, Klaus Obermann und in Ab-
wesenheit Hans Dunklau ausge-
zeichnet.

¥ Bünde. Der Heimat- und
Wanderverein Bünde lädt seine
Mitglieder am Sonntag, 13.
März, zur ersten Wanderung
(etwa 8 km) und anschließen-
den Jahreshauptversammlung
im Gasthaus Schlattheide in
Dünne. Treffen ist um 13 Uhr
auf dem Rathausparkplatz in
Bünde. Wer nicht mitwandern
möchte, kann sich ab 15 Uhr im

Gasthaus einfinden, wo ein Kaf-
feetrinken geplant ist. Daran
schließt sich die Jahreshauptver-
sammlung an. Es werden über
die Wanderjahre 2010 und 2011
berichtet, der Kassenbericht
2010 vorgelegt und Ehrungen
vorgenommen. Die Rückfahrt
von der Schlattheide erfolgt um
17.30 Uhr mit einem Sonder-
bus.

ErfolgreicherAuftakt: Erstmals hieß Ralf Grund (r.) im Namen des Stadtmarketings Bünde im Dammhaus zahlreiche Gäste der Kulturfrüh-
stücksreihe herzlich Willkommen. Erster Referent war Jörg Militzer, Leiter der VHS-Geschichtswerkstatt Bünde.  FOTO: STEFFEN MEYER

B E R A T U N G & H I L F E

¥ Kreis Herford. Im Zuge des
„Frauenaktionsmonats“ März
und in Zusammenarbeit mit der
Stadtbibliothek Herford lädt die
Frauen-Schreibwerkstatt der
Volkshochschule zu einer Le-
sung aus eigenen Texten ein. Die

Veranstaltung beginnt heute,
Mittwoch, um 19.30 Uhr in der
Stadtbibliothek Herford, Lin-
nenbauerplatz 6. Eine Abend-
kasse wird eingerichtet. Der Er-
lös wird dem Kinderhilfswerk
Unicef gespendet.

ZurSchlattheide wandern
Jahreshauptversammlung des Heimatvereins Bünde

BetagteJecken
schunkelnzurMusik

Ahler Senioren feiern Karneval

MusikschafftNähe: Musikantin Helga (M.) hat auf Erwin Möllerings
Schoß Platz genommen. Ihr Mann Peter (r.) animiert zum Schunkeln.

HarmonischeGeneralversammlung
Bünder Schützengesellschaft von 1838 ehrte verdiente Mitglieder

¥ Kreis Herford. Die VHS bie-
tet ab 11. März an drei Wochen-
enden einen Spanischkurs für
Teilnehmende ohne Vorkennt-
nisse an. Der Kursus findet frei-
tagsabends und samstagsvormit-

tags statt. Nähere Informatio-
nen dazu sind im Internet unter
www.vhsimkreisherford.de
(Kursnummer E3906.3B) zu fin-
den oder telefonisch zu erfragen
unter (0 52 21) 59 05-12.

Historischeswurdelebendig
Gelungener Auftakt des Kulturfrühstücks im Dammhaus mit Jörg Militzer

Schreibwerkstatt für Frauen
Lesung in Herford zugunsten von Unicef

Spanisch für Kurzentschlossene
Kurs der Volkshochschule am Wochenende

DieGeehrten: Der erste Vorsitzende und Oberst Hartmut Korth (v.l.) ehrte Major Klaus Obermann, Vol-
ker Möller, Walter Goetz, Kurt Vogt, Hans-Wilhelm Wöhrmann und den zweiten Vorsitzenden Axel Bartz
für ihre jahrzehntelange Mitgliedschaft in der BSG.  FOTO: KLAUS-D. KUHLMANN
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